
 

 

 

 

Seminar-Nr. 10803

Selbstlernkurs: Leistungsüberprüfung mit 
Künstlicher Intelligenz in der 
Hochschullehre
Termin
31.12.2024 , 4,5 Stunden
12.01.2024 von 09:00 bis 13:30 Uhr 

Zielgruppe
Alle haupt- und nebenamtlichen Lehrkräfte im Ausbildungszentrum für Verwaltung, die über 
geringe Lehrerfahrung verfügen und sich ein Basiswissen oder Spezialwissen in einem 
spezifischen Bereich aneignen möchten bzw. für erfahrene Lehrkräfte, die sich aufbauendes 
Wissen aneignen möchten.

Diese Veranstaltung eignet sich ferner sehr gut für alle Lehrenden aus öffentlichen 
Einrichtungen des Bundes, des Landes und der Kommunen und aus der Privatwirtschaft, die sich 
mit didaktischen Grundlagen vertraut machen bzw. die angebotenen Systeme und Tools in ihrem 
Bereich zukünftig nutzen möchten.

Inhalte
Stehen traditionelle Prüfungsformen vor dem Aus, jetzt wo generative KI-Tools die 
Bildungslandschaft verändern? Entdecken Sie in diesem Selbstlernkurs, wie Sie in einer Welt, 
die zunehmend von generativen KI-Tools geprägt ist, Prüfungen und Leistungsnachweise 
weiterhin so gestalten können, dass sie die Funktion erfüllen, Kompetenzen zu messen.

 Seit der Veröffentlichung von ChatGPT im November 2022 sind viele Hochschullehrende 
verunsichert: Steht die Zukunft der Hausarbeit auf dem Spiel? Wie können wir sicherstellen, 
dass die Leistungen in Abschlussarbeiten tatsächlich auf die Fähigkeiten der Studierenden 
zurückzuführen sind und nicht auf die Unterstützung durch KI-Tools wie ChatGPT, Bard, 
Claude und andere? In einer Welt, die immer stärker von generativen KI-Tools geprägt  ist,  wird 
die Überprüfung der eigentlichen Leistungen der Studierenden zu einer Herausforderung. Ein 
„Weiter so“ scheint nicht in Frage zu kommen. Die derzeitige  Prüfungspraxis muss angepasst 
werden. Dies ist jedoch auch eine Chance, denn es ist  keineswegs so, dass diese 
uneingeschränkt sinnvoll und zeitgemäß war. 

In diesem Selbstlernkurs lernen Sie, welche Prüfungsformen überdacht und angepasst werden 
sollten und welche Herausforderungen dabei auftreten können. Sie bekommen Einblicke in die 
Grundlagen guter Rahmenbedingungen für Prüfungen in einer Welt mit generativen KI-Tools 
und erkunden die Chancen, die sich daraus für die Veränderung der aktuellen Prüfungskultur 



 

 

 

 

ergeben. Außerdem lernen Sie Möglichkeiten kennen, wie Prüfungen in einer KI-geprägten Welt 
gestaltet,  begleitet  und  ergänzt  werden  können,  um  weiterhin  aussagekräftige Beurteilungen 
der individuellen Kompetenzen der Studierenden zu ermöglichen. Zudem erhalten Sie Tipps, 
wie Sie Ihre Studierenden über den angemessenen Umgang mit KI- Tools in Ihrer Lehre 
informieren und wie Sie selbst KI-Tools nutzen können, um bei der Gestaltung von 
Prüfungsaufgaben unterstützt zu werden.
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Ziele und Methoden

Sie können erklären, welche Herausforderungen sich durch die einfache Zugänglichkeit zu 
generativen KI-Tools für Prüfungen an Hochschulen ergeben.
Sie können optimale Rahmenbedingungen für das Prüfen in einer Welt mit KI benennen.
Sie können erklären, warum das Aufkommen von KI-Tools auch als Chance für die 
Veränderung der aktuellen Prüfungskultur gesehen werden kann.
Sie kennen zahlreiche Möglichkeiten, wie Sie Schreib- und Programmieraufgaben für 
Prüfungen so gestalten, begleiten und/oder ergänzen, dass Sie auch in einer Welt mit KI-
Tools Aussagen über die Kompetenzen der Studierenden treffen können.
Sie gestalten authentische Prüfungsaufgaben, setzen alternative Prüfungsformen ein und 
passen Ihre Bewertungskriterien an.
Sie informieren Ihre Studierende sicher über die Regeln im Umgang mit KI in Ihrem Kurs.
Sie nutzen generative KI-Tools selbst, um sich bei der Formulierung von Aufgaben für 
Prüfungen und Leistungsnachweisen unterstützen zu lassen.

Zusätzliche Hinweise

Selbstlernkurs von Ulrike Hanke, www.hochschuldidaktik-akademie.de
Reine Videolaufzeit: 2 Stunden
Bearbeitungszeit: 2,5 bis 3 Stunden

Als haupt- oder nebenamtliche Mitarbeitende im AZV (von VAB; FHVD und KOMMA) 
können Sie an dieser Veranstaltung kostenfrei teilnehmen.

Mit der Anmeldung erhalten Sie sofortigen Zugang zum Selbstlernkurs, auch wenn der 
angegebene Zeitraum in der Zukunft liegt.
In der LERNWELT finden Sie den Selbstlernkurs anschließend unter „Zukünftige 
Veranstaltungen“.
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